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Halle a d Saale Dienstag den 20 September

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäſts
ſielle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriſtleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1904

WBezugsEinladung
Der Herbſt ſteht vor der Türl Mit ſeinem Einzug beginnt auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens ein neuer

Abſchnitt Die Volksvertretungen des Reiches der Einzelſtaaten und der Stadt rüſten ſich zu friſchen Kämpfen Mit
verdoppeltem Intereſſe verfolgt jedermann die Vorgänge auf dem Welttheater Die Theater und Kunſttempel öffnen
ſich wieder die Anteilnahme an dem Schaffen der Wiſſenſchaft und Induſtrie wird wieder allgemein Die Tages
zeitung tritt aufs neue in ihr Recht

Wir erlauben uns daher von neuem zum Abonnement auf die

SaaleZeitung
hiermit höflichſt einzuladen Dieſelbe bedarf einer Darlegung ihres Programms oder Anpreiſung ihres Jnhaltes
nicht Sie iſt anerkanntermaßen ſeit Jahrzehnten eine große und ſelbſtändige von keiner Partei abhängige
und von jeher für die Zuſammenſchließung aller liberalen Elemente eintretende Provinzzeitung die wie nur wenige

derartige Blätter in mehr wie einer Beziehung den Vergleich mit der reichs hauptſtädtiſchen Preſſe
auszuhalten vermag

Die zahlreichen Aufgaben Schulkompromiß Kanalvorlage Bergwerksverſtaatlichung uſw die des Landtages
harren die neuen Forderungen die zur Steigerung unſerer Wehrmacht an den Reichstag herantreten werden getreu

e SaaleZeitung
freimütig und gewiſſenhaft in vornehmem und echt liberalem Sinne beleuchtet werden Die umfangreiche parlamen
tariſche Berichterſtattung erfolgt auf ſchnellſtem Wege Ein ausgedehnter Redaktionsapparat ermöglicht die ſorgfältigſte
Bearbeitung aller Ereigniſſe in Stadt und Provinz das politiſche Leben Deutſchlands und der ganzen Welt ſpiegelt
ſich in ihren Spalten Kicht Senſation Popularitätshaſcherei und Schlagwortpolitik ſondern Objektivität und Zuver
läſſigkeit im großen wie im kleinen bilden die Richtſchnur an der die SaaleZeitung ihre Leſer durch das
Labyrinth des öffentlichen Lebens führt

Beſondere Sorgfalt verwendet die Saale Zeitung auf den Fandelsteil Sie bringt ſtets bereits in ihrer
Abendausgabe die Nachmittags Kurſe und ſonſtigen Nachrichten der Berliner Börſe und berückſichtigt eingehend
alle wichtigen Ereigniſſe des Jnduſtrie und Geldmarktes Sie veröffentlicht ſchnellſtens die Fiehungsliſten der
Preußiſchen Lotterie ihre ſelbſtſtändige Verloſungsliſte iſt von anerkannter Huverläſſigkeit

Die tägliche Anterhaltungsbeilage bringt nur Romane erſter Autoren ſo z Z den mit ungeteiltem
Beifall aufgenommenen Roman Arme Ritter von der berühmten Marie Madelaine der die Leſer hier auf einem
neuen allſeitig ſympathiſchen Gebiete begegnen Daran ſchließt ſich

Gräſin Arnau
Roman von Otto Bach

ein Werk ſpannend im beſten Sinne voll treffender Milieuſchilderungen und intereſſanteſter Charakteriſtik Weitere
Romane aus bekannter Feder werden folgen Novellen Plaudereien und Eſſays vervollſtändigen den Inhalt der
Beilage wie denn überhaupt das Feuilleton Theater Muſik Literatur und Kunſt unter fachkundiger Leitung in der
SaaleZeitung ganz beſonders gepflegt wird Eine Sonntagsbeilage Blätter fürs aus ſorgt
für Belehrung auf den Gebieten von Haus und Garten

So iſt die Saale Zeitung die täglich zweimal erſcheint ein großes und reichhaltiges und doch billiges

Blatt das an 5uverläſſtgkeit und Gediegenheit von keiner anderen Seitung Mitteldeutſchlands übertroffen wird Jm
Onſeratenteil erfolgt die Veröffentlichung aller amtlichen Bekanntmachungen der Behörden

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Feitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei
unſeren Geſchäftsſtellen und auswärtigen Filialen 2,50 Mark bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zu
ſtellung bei allen Kaiſerl Poſtanſtalten 5,25 Mark

Verlag der Haale Zeitung

Das Lied von der Revolnution
Jn Bremen ſind gegenwärtig die Genoſſen verſammelt

um von neuem feierlich das Dogma von der Erbärnmlichkeit
des gegenwärtigen Staates und der alleinſeligmachenden
Herrlichkeit des Zukunftsſtaates zu verkündigen Ohne ſich
ſonderlich weit auf das zweifelhafte Gebiet der politiſchen
Prophezeiung zu wagen kann man ſchon heute voraus
ſagen daß der Glaube an dieſes Dogma der einzige Kitt
ſein wird der die widerſtrebenden Meinungen und NRich
tungen innerhalb der ſozialdemokratiſchen Partei wieder zu
dem unlöslichen Ganzen zuſammenſchließen wird Unſere
Gegner meinten nach der Dresdener Tagung ſo hat Bebel
in ſeiner Eröffnungsrede erklärt jetzt ſei der Moment ge
kommen wo der längſt erhoffte und erſehnte Krach eintritt
Dieſe Hoffnung iſt zu nichte geworden Es iſt kein Krach
eingetreten und es wird auch keiner eintreten Und
er hat recht Die Reviſioniſten werden zwar auch
in Bremen nicht ſchweigen aber ſie werden bei
weitem nicht ſo laut reden ſie kennen jetzt
die revolutionäre Grundſtimmung der Partei und
werden ſich ihre Lungenkraft aufſparen auf den Schluß
an dem das Hoch auf die Selbſtherrlichkeit des einigen
Proletariats allen Streit und Zank wieder in jubelnde
Harmonie aufgelöſt haben wird Die Zwiſchenzeit aber
dient einzig und allein dem Nachweis daß dieſer
Racker von Staat heute von Grund aus miſerabel
iſt Um die ſchlagfertigen Beweiſe hierfür wäre man
diesmal einigermaßen verlegen geweſen wenn die RNe
gierung nicht h zu Hilfe geeilt wäre Siehat durch die unverzeihlichen Mißgriffe im Königsberger
Prozeß juſt eben die Stimmung gegen den Staat geſchaffen
die Bebel braucht um mühelos die einheitliche Kommando
gewalt über die auseinanderſtrebenden Maſſen aufrecht zu
erhalten Was konnte uns gelegener kommen als der
Ruſſenkurs der preußiſchen Regierung als das furchtbare
Debacle das er für Preußen und darüber hinaus für das
ganze Deutſche Reich brachte ſo hat Bebel den Ton
für den Bremer Tag angeſchlagen Bebel hat wie wir vor
Wochen vorausſagten dafür geſorgt daß der Parteitag in
allererſter Linie unter den Zeichen des Königsberger
Prozeſſes ſtehen wird Dazu kommt als willkommene
Jlluſtration der Prozeß von Saarbrücken der durch die
Enthüllung rückſichtsloſer und verfaſſungswidriger Wahl
beeinfluſſungen in Staatsbetrieben gerade den richtigen Zünd
ſtoff geliefert hat der das revolutionäre Feuer in einem
Proletariergemüt zu lodernder Flamme anfachen muß End
lich kann die zum mindeſten überflüſſige Ausweiſung des
öſterreichiſchen Genoſſen Pernerſtorffer als ein weiterer
Stachel zur Aufreizung gegen den Staat angeſetzt werden
der die Sache der politiſchen Gedankenfreiheit immer da am
liebſten verrät wenn es ſich um die Arbeiterſache handelt
Mit dieſen drei Punkten erſchöpft ſich für Bebel das Menu
des diesjährigen Parteitages zur Sättigung des Agitations
hungers vollſtändig Jm übrigen wird man ſich nur mit
der ſtrafferen Durchführung der Organiſation befaſſen

die Schulfrage aber das einzige aktuelle politiſche
Thema von tiefgreifender Bedeutung iſt von der Tagesord
nung abgeſetzt worden obwohl noch am Sonntag der
Vorwärts in ſeiner Begrüßung des Parteitages die

Schulfrage als die Frage des Sozialismus überhaupt ver
herrlicht hatte Für derartige unmittelbar zu Entſcheidung
drängende Fragen der Gegenwart hat die Partei eitle
Reden aber kein ſelbſttätiges Jntereſſe Sie reimen ſich zu
ſchwierig auf das Wörtchen Revolution und ſind daher nicht
geſchaffen die Maſſen fortzureißen So verrät man leicht
herzig die Sache der Kultur und der Geiſtesfreiheit und
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Perbſtkühle und Herbſtſonne
Hygieniſche Skizze von Dr med F Bernhart

Der Herbſt gilt als die geſündeſte aller Jahreszeiten
Während im Hochſommer die Erkrankungen der Verdauungs
organe regelmäßig in erſchreckendem Maße zunehmen und
Tauſende kaum entſproſſener junger Menſchenleben vorzeitig
dahinraffen während im Winter die Entzündungen der
Lungen des Bruſtfells der Luftröhre namentlich die ältere
Generation gefährden iſt der Herbſt durch keine derartigen
Erſcheinungen charakteriſiert Höchſtens beim Uebergang
zum Winter wenn die Luftwärme bedeutend abſinkt und die
ſtetig zunehmenden Nebel mit ihrer die ganze Atmoſphäre
erfüllenden Feuchtigkeit der Wärmeregulierung des
Organismus ſtärkere Hinderniſſe in den Weg legen können
Erkältungskrankheiten in größerer Zahl auftreten Im all
gemeinen iſt aber der Herbſt dadurch ausgezeichnet daß
nicht allein die während des Hochſommers recht hohe
Sterblichkeitsziffer raſch herabſinkt ſondern auch die Geſanit
zahl der Erkrankungsfälle eine geringere wird wie während
des übrigen Jahres Daß dem ſo iſt liegt in der Haupt
ſache an den eigenartigen meteorologiſchen Verhältniſſen
dieſer Jahreszeit

Für die Entſtehung und weitere Ausbreitung von Epide
mien bieten Sommer ſowohl wie Winter vielfache Gelegen
beit Die Sommerhitze begünſtigt das Wachstum und die
Jortpflanzung der krankheitserregenden Vakterien die leichtere
beſchng der Speiſen bei der Aufbewahrung veranlaßt
elfach Krkrankungen des Magen und Darmtangals und

bereitet fo den Boden für das Wirkſamwerden der Krankheits
erreger anderſeits bietet im Winter das anhaltende Zimmer
leben der meiſten Menſchen und die namentlich in der
ärmeren Bevölkerung ſtets eintretende Zuſammendrängung
vieler in engen mangelhaft gelüfteten Räumen in Ver
bindung mit der oft unzureichenden Haut und Körper
pflege der weiteren Ausbreitung anſteckender Erkrankungen
die günſtigſte Gelegenheit Von all dieſen Gefahren iſt im
Herbſt nicht viel zu fürchten Kräftige Niederſchläge ſorgen
für Reinigung und Erneuerung der Luft und entfernen alle
fauligen und der Zerſetzung fähigen organiſchen Stoffe aus
dem Bereiche der Menſchen die Temperatur aber iſt derart
daß ſie weder zu üppigem Wachstum der verderblichen lleinen
Lebeweſen noch auch zu jener unhygieniſchen Zuſammen
drängung in den Wohnungen Anlaß gibt So erſcheinen
denn die äußeren Verhältniſſe als die denkbar günſtigſten
um der Entſtehung und Ausbreitung anſteckender Krank
heiten entgegenzuwirken aber auch der Organismus ſelber
wird in gleich wohltätigem Sinne beeinflußt Bei der Ent
ſtehung von Krankheiten müſſen ja immer zwei Bedingungen
gegeben ſein eine äußere Urſache und ein dieſer Urſache
zugänglicher in ſeiner Widerſtandskraft geſchwächter Or
ganismus Von noch höherer Bedeutung als die äußeren
doch niemals gänzlich auszurottenden oder zu vermeidenden
Krankheitserreger iſt die Widerſtandskraft des Organismus
Und dieſe ſteht bei vielen Perſonen während des Herbſtes
auf der Höhe ihrer Leiſtungsfähigkeit 9

Unſer gefamtes organiſches Leben erſcheint als ein un
unterbrochenes Spiel von Reizen und Reizwirkungen Jede
Aenderung in den phyſikaliſchen und chemiſchen Zuſtänden
der Außenwelt ruft in der lebenden Zelle eine entſprechende
Veränderung eine Regktion hervor und wie dieſe Be
ne gen das weſentlichſte Kennzeichen organiſchen Lebens

dasjenige Mittel durch welches die einzelne Zelle ſowohl
wie der geſamte Organismus in ihrer Geſundheit und
Leiſtungsfähigkeit erhalten und vervollkommnet werden

Die wichtigſten äußeren Reize welche auf unſeren Organis
mus einwirken ſind aber Luft Licht und Temperatur Wir
haben oben ſchon hervorgehoben wie die zahlreichen Nieder
ſchläge im Herbſt eine ausgiebige Reinigung und Erneue
rung der Luft hervorrufen Von ganz beſonderem Werte
iſt aber die Höhe der Luftwärme die kühle Temperatur
welche zwiſchen der ſchwülen Sommerhitze und der ſchneiden
den Winterkälte jene richtige Mitte einhält die den
Organismus nicht erſchlaffen läßt anderſeits aber auch an
ſein Wärmeregulierungsvermögen keine Anforderungen ſtellt
denen es nur mit Mühe zu genügen vermag Der Unter
ſchied der Außentemperatur von unſerer Körperwärme iſt
ein derartiger daß die Herbſtluft einen t Reiz auf
unſere Hautnervenendigungen ausüben muß Die bekannte
energiſche Beeinfluſſung des Muskelapparates der Zirkula
tion der Atmung und des Stoffwechſels durch den Kälte
reiz wird alſo in erheblichem Maße ſtatthaben und eine
ausgiebige Erneuerung und Kräftigung der den Organis
mus zuſammenſetzenden Elementarteile in die Wege leiten
Wir ſind aber nicht allein auf jenes unbewußte mechaniſche
Spiel von Reiz und Reaktion angewieſen Die Lufttempe
ratur iſt im Herbſt derart daß wir uns ohne das unbehag
liche Gefühl der Kühle r empfinden keiner ſchlaffen Ruhe
hingeben dürfen Wer ſich im Freien aufhält der muß ſich
energiſch bewegen ausgiebi rMuskelapparat h in Tätigkeit ſetzen Die Folge iſt
L des Appetits Beförderung der Verdauung und des

toffwechſels und damit Abſtoßung aller im Kampfe um
die Exiſtenz unbrauchbar gewordenen Körperſubſtanzen und
Anbildung neuer lebenskräftiger Organzellen

atmen und den geſamten

ind ſo iſt auch der Reiz und die auf ihn folgende Reaktion In eigenartiger Weiſe verbindet ſich mit dem Einfluß der
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begnügt ſich damit die Befreiung einer angeblich grauſam
mißhandelten aber durch wilde Verſchwendungsſucht ſchwer
blößgeſtellten Prinzeſſin als eine Kulturtat allererſten
Ranges in die Welt hinauszupoſaunen Man ſchmückt
ſich mit liberalen Federn nur dann wo der Effekt
von vornherein geſichert iſt Und wo die Wahr
eit zu verſagen droht übt das Märchen noch immer wie
n der Kindheit Tagen ſeine Zauberkraft aus Die gruſlige

Geſchichte vom Pichelswerder Kaiſerſchloß obwohl
von Anfang bis zu Ende erlogen paßte doch ſo hübſch in
die eitle hoffnungsfrohe und kampfesmutige Stimmung wie

Bebel ſie richtig vorausſetzt und unermüdlich zu nähren
weiß daß auch aus dieſer Blamage die Partei völlig unver
ſehrt hervorging Auch über das Ausland über die
atriotiſchen Boxer und die an der Kannibalentradition

ihrer Väter pietätvoll feſthaltenden Herero konnte die
Parteileitung getroſt Märchen erzählen Sie wurden ebenſo
geglaubt wie die Geſchichten von geheimen Verſchwörungen
gegen das Reichstagswahlrecht und von der Fälſchung
der Emſer Depeſche wenn ſie nur dazu dienten den
unverſöhnlichen Haß gegen die herrſchende Ordnung wachzu
halten und neue Anhänger zu gewinnenSoll die bürgerliche Geſenſhaſt den hingeworfenen Fehde

handſchuh auſnehmen und den Kampf mit denſelben Mitteln
des Haſſes der Verleumdung und Unwahrheit führen
wie es von ſeiten der Sozialdemokratie geſchieht Es wird
auch nach dem Triumph der dem revolütionären Panier in
Bremen bevorſteht nicht an den Stimmen aus dem Lager
der Scharfmacher fehlen die rufen werden Nieder
ſchlagen ſei es durch neue Ausnahmegeſetze ſei es
durch Beſchneidung des Reichstagswahlrechts Und die Zahl
derer wird noch größer ſein die aus falſcher Furcht vor dem
roten Geſpenſt einer unfreien Politik der Bevormundung
und Einſchüchterung das Wort reden werden Von neuem
werden ſich zur Radikalkur die Männer in der Soutane und
im Jeſuitenrock präſentieren die durch ein reaktionäres
Schulgeſetz die revolutionäre Hydra erſticken wollen Und
i ihnen geſellen ſich die Warner die von weiteren

ozialpolitiſchen Geſchenken nichts mehr wiſſen wollen
nachdem die Sozialdemokratie der Geſellſchaft bisher alles
undankbar vor die Füße geworfen hat Sie alle reden
einer Politik das Wort die das Vaterland in ſchlimmere

Kriſen und gefährlichere Abgründe ſtürzen wird als alles
begeiſterte Abſingen des revolutionären Hymnus auf
Sozialiſtenkongreſſen Politiſche Strömungen denen man
freie Bewegung ſichert tragen ihr Korrektiv in ſich
ſelbſt Und wer tiefer ſchaut ſieht Anzeichen ſolcher
Wandlungsfähigkeit auch in dem ſozialdemokratiſchen
Lager genug Sie werden und müſſen ſich mit
der Zeit von ſelbſt geltend machen wenn nur der Staat
ſeine Pflicht tut den vernünftigen Fortgang ſozialer
Reformen nicht eindämmt und nicht durch kulturwidrige
Maßnahmen in Schule Rechtſprechung und Verwaltung
immer wieder ſelbſt die Signale bläſt die die Maſſen im
roten Lager zuſammentreiben Dann wird das Lied von
der Revolution immer dünner und immer dürftiger klingen
und ganz von ſelber das Bedürfnis nach einer volkstüm
licheren und packenderen Melodie erwachen

Deutſches Reich
Hof und Perfonglnachrichten

Der Kaiſer iſt geſtern vormittag mit dem Regierungs
dampfer Graf Bis m arckin Jnſe eingetroffen und von dem Landrat
Bank Heinrichswalde und dem Oberförſter Meyer Tawell
ningken empfangen worden Die Kriegervereine von Jnſe und
Tawe bildeten Spalier ebenſo Littanerinnen in Nationaltracht
und die Schüler von Jnſe Tawe und Loye Der Kaiſer ſprach
den Pfarrer Barner an Nach 15 Minuten Auſenthalt erfolgte
die Weiterfahrt nach Paith

Jnbetreff der aufgeſchobenen Prinzenreiſen werden
die Angaben der Rhein Weſif Zig in einer Berliner offiziöſen
Zuſchrift an die Südd Reichsloxx abermals dementiert
Die Durchführung der japaniſcheff Miſſion des Prinzen Karl
Anton babe ſeit ſeiner Abreiſe nie im Zweifel geſtanden Von der
Abſendung von Telegrammen nach Kolombo an den Prinzen wegen
Abwartens weiterer Meldungen über Verlängerung der Reiſe
ſei an amtlichen Stellen nichts bekannt Die Reiſe des Prinzen
Friedrich Leopold ſei auf ruſſiſchen Wunſch aufgeſchoben Alles
andere ſel Klatſch

Der Reichsanzeiger ſchreibt zum Tode des Fürſten
Herbert Bismarck in folgender überſchwenglichen Weiſe Was
der Staatsſekretär und Staatsminiſter Graf Bismarck an der
Seite des erſten Reichskanzlers als deſſen vertrauter Berater

kühlen Temperatur die Einwirkung der Herbſtſonne deren
Strahlen namentlich im Frühherbſt wenn ſie noch nicht ſo
häufig durch Nebelſchleier aufgehalten und abgeſchwächt
werden das Zellenleben außerordentlich kräftig ar gen
Die Sonne läßt uns die oft ſchon recht niedere Lufttemperatur
weniger unangenehm empfinden Während ſie den Erdboden
und unſeren Körper erwärmt und dadurch das Gefühl der
Behaglichkeit in uns wachruft atmen wir gleichzeitig eine
weit kühlere Luft ein die natürlich ein ſehr wirkſamer Reiz
iſt um all jene wohltätigen Veränderungen in dem Organis
mus hervorzurufen deren wir oben gedacht haben Aber
die Sonne iſt auch an ſich der mächtigſte aller Lebensreize
um ſo mächtiger je weniger ſie durch Trübungen in der
Atmoſphäre aufgehalten wird und je weniger gleichzeitig die
erhitzende Kraft ihrer Strahlen zur Geltung kommt Die
hohe Temperatur der Luft im Sommer läßt wenigſtens
für den Kulturmenſchen der genötigt iſt Kleidung zu tragen
im Zimmer ſich aufzuhalten und ſeinem Berufe nachzugehen

die lebensanregenden Wirkungen des Sonnenlichts kaum
aufkommen Ganz anders im Herbſt wo der Sonne ſolch
wärmende Kraft nicht mehr zukommt dafür aber auch ihr
Einfluß auf das lebende Protoplasma auf Organfunktionen
und Stoffwechſel um ſo deutlicher zutage tritt Jm Verein
mit dem ſtändig wechſelnden Reiz einer kühlen ſtark bewegten
Luft die jede Zelle zu höherer Tätigkeit anregt und den
anzen Organismus zu kräftiger Anſpannung ſeiner
unktionen zwingt erweiſt ſich die Sonne gerade in den

erſten Herbſtmonaten als jene ewig ſchaffende und ewig er
neuende Kraft die auch in unſerem Organismus die Um
wälzungen und Umſetzungen hervorruft welche ihn befähigen
fich im Kampfe ums Daſein zu behaupten So iſt denn die
haut Geſtaltung der Geſundheits und Sterblichkeitsgröße

Herbſt nicht allein das Ergebnis der äußeren Verhältniſſe ſondern ebenſowohl die rn der Kräftigung des Or

anismus der vereinbarten Wirkung von Herbſtkühle und
erbſtſonne die ihn auf jene Höhe der Leiſtungsfähigkeit

erheben und erhalten welche ihn in den Sland ſetzt
krankmachende Einflüſſe abzuwehren oder doch in ſiegreichen
Kpfe zu überwinden

für unſere auswärtige Polink geleiſtet hat das wiſſen bis jetzt
nur wenige eingeweihte Mitarbeiter Sein Verdienſt wird voll
erſt gewürdigt werden können wenn dereinſt die urkundlichen
Zeugniſſe der diplomatiſchen Geſchichte jener Jahre dem Hiſlorſker
vorliegen Mit berechtigter Gennglnung durfte der Sohn ſich
ſagen daß er wie kanm ein anderer dem Gedankenfluge des
Genius zu folgen und die Ausgeſtaltung der großen Entwürfe
zu fördern verſtand Ganz ging der Sohn in dem Vatker der
Jünger in dem Meiſter auf und der Rücktritt des großen
Kanzlers wurde nach des Grafen Herbert eigener Wahl auch
der Abſchluß ſeiner eigenen miniſteriellen Wirkſamkeit Fürſt
Herbert Bismarck nahm nach des großen Kanzlers Rücktritt
ſeine Stellung im öffentlichen Leben mit Folgerichtigkeit und
Würde Die Lebensaufgabe die ihm blieb dünkte ihm groß
und ſchön genug dankbar für den Palrioten und tröſtlich für
den Sohn die Aufgabe eine heilige Flamme zu hüten immer
wieder auf die nationalen Jdeale und auf den Schatz ſigats
männiſcher Weisheit des großen Vaters hinzuweiſen Die Liebe
und Bewunderung die jeder dentſchgeſinnte Deutſche dem
Andenken des nationalen Helden im Herzen bewohrt potenzierte
ſich in dem Herzen des Sohnes Zwei treffliche Söhne ſind
dem unſterblichen Vater ſchnell nacheinander in einem vorzeitigen
Tode gefolgt und alle treuen Deutſchen die heute an der Bahre
von Friedrichsruh trauern vereinigen ſich in den wärmſſen
Segenswünſchen für die unmündigen Enkel des erſten Fürſten
Bismarck Wenn ein Patriot der ſich als der Träger einer
großen nationalen Ueberlieferung fühlte aus unſerer Mitte
ſcheldet ſo iſt ein ſolcher Verluſt für die Ueberlebenden eine
nene Mahnung das unſterbliche Verdienſt des unerſetzlichen
Mannes deſſen Namen jener trug und deſſen Schild er allzeit
in Ehren hoch hielt niemals zu vergeſſen

Aus Südweſtafrika
Reiter Guſtav Förſter geb am 19 Dez 1882 in Ober

Herwigsdorf Kreis Zittanu iſt am 18 Sept im Lozarett Okahandja
an Typhus geſtorben

Politiſches
Am 6 Oktober ſoll in Donzig die Einweihung der neuen

Techniſchen Hochſchule ſtattfinden Als Zeichen der Zeit kann
man es wohl auffaſſen daß als erſte ſtudentiſche Korporation
ſich an der neuen Hochſchule ein katholiſcher Studenten
verein bilden wird zu deſſen Gründung wie die Germania

r blerend zu berichten weiß bereits die Mittel bereit
egen

Volkswirtſchaftliches
Wie berichtet wird hat ſowohl die Poſt wie die Eiſen

bahnverwaltung Veranlaſſung genommen der deutſchen Holz
produktion inſofern als Abnehmer entgegen zu kommen
als beſonders den kleineren Holzproduzenien Erleichterungen bei
Lieferungen gewährt werden ſollen Für die Poſtverwaltung
ſommen hierbei hauptſächlich Telegraphenſtangen bei der Eiſen
bahnverwaltung Werkſtattnutzhölzer in Betracht Vielleicht
nimmt ſich an dieſem Vorgehen die Anſiedelungskommiſſion ein
Beiſplel die noch immer der Billigkeit halber ruſſiſche
Banhölzer bezieht

Bei dem geſtrigen Feſtakt anläßlich des 100 jährigen
Jubiläums der Creſelder Handelskammer welchem
zahlreiche Vertreter benachbarler Handelskammern beiwohnten
verkündete Unterſtaatsſekretär Lohmann in Vertreinng des
Handelsminiſters die Ernennung des Präſidenten der Handels
kammer Kommerzienrat Seiffardt zum Geheimen Kom
merzienrat und die Verleihnng des Kronenordens 3 Klaſſe an
den ſtellvertretenden Vorſitzenden Kommerzienrat Denſſen
Aus Anlaß der Jubelfeier ſchenkte Fabrikbeſitzer Rudolf
Crahnen der Kauſmannsſchule zu Crefeld 30,000 Mark deren
Zinſen ſür hilfsbedürftige Schüler und Schülerinnen verwendet
werden ſollen

Die in Wien ſtattfindenden Konferenzen des rumäniſchen
Miniſterpräſidenten Sturd za deſſen Aufenthalt in Wien ver
längert wurde gelten der Feſtſtellung eines beſonderen
Uebereinkommens zwiſchen Oeſterreich Ungarn
Deutſchland und Rumänien in Angelegenheit des gegen
ſeitigen Veterinärverkehrs mit Rückſicht auf die zwiſchen
den genannten Staaten abzuſchließenden Handelsverträge Es
iſt alle Ausſicht vorhanden daß die Bemühungen zu einem be
ſfriedigenden Ergebniſſe führen werden Man glaubt nun an
unterrichteter Seite daß ſodann der Abſchluß des deutſch
rumäniſchen Vertrages bald möglich wird

Parlamentgagriſches

Durch den Tod des Fürſten Herbert v Bismarck
wird der Reichstagswahlkreis Jerich o w I und II vor die Not
wendigkeit einer Neuwahl geſtellt Fürſt Herbert v Bismarck
hat dieſen Wahlkreis ſeit dem Jahre 1893 vertreten 1893 und
1898 eroberte er ihn trotz ſtarker freiſinniger und ſozialdemokra
tiſcher Gegenſtimmen im erſten Wahlgange Bei der letzten Wahl
im Jahre 1903 vermochte er ihn erſt in der Stichwahl gegen
einen Sozialdemokraten zu gewinnen Jm erſten Wahlgange
fielen auf Fürſt Herbert Bismarck 10430 auf den freiſinnigen
Volksparteiler 6480 und auf den Sozialdemokraten 8140 Stimmen
die Stichwahl ergab 14665 Stimmen für Fürſt Bismarck und
9742 für den Sozialdemokraten Es iſt klar daß der Name
Bismarck eine große Anziehungskraft bei allen diefen Wahlen
ausgeübt hat und daß ſtets der große Vater zugunſten des
Sohnes als zugkräſtiges Agitationsmittel von den Konſervativen
ausgefpielt worden iſt Fraglich iſt ob ein neuer konſervativer
Mann im Stande iſt ähnlſche Stimmenzahlen wie Fürſt Bismarck
auf ſich zu vereinigen Den Liberalen die den Kreis zuletzt von
1890 1893 im Beſitz hatten erwächſt trotz des gewaltigen An
wachſens der Sozialdemokratie nunmehr die Aufgabe alle Kräfte
anzuſpannen um die konfervativen Stimmen zu drücken und zur
Stichwahl zu gelangen Bei der letzten Wahl im Jahre 1903
war Kandidat der Freiſinnigen Volkspartei Volksſchullehrer
Merten Berlin der bekanntlich im Anfang dieſes Jahres in
Eſchwege Schmalkalden kandidierte und dort dem Antiſemiten
Raab unterlag Da dieſe letztere Wahl mit begründeter Ausſicht
auf er angefochten iſt und Herr Merten der dort nur durch
eine Reihe widriger Umſtände das Verhalten der National
liberalen Krankheit ec ans der allgemein erwarteten Stichwahl
verdrängt wurde ſo weit uns bekannt die Abſicht hat in Eſch
wege Schmalkalden von neuem zu kandidieren ſo dürfte er für
die bevorſtehende Neuwahl in Jerichow vielleicht nicht als
Kandidat in Betracht kommen

An Stelle des verſtorbenen Abg Reimnitz haben die
Nationalliberalen im Wahlkreiſe Guben Sorau Forſt Buch
druckereibeſitzer Koenig Guben aufgeſtellt
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Sozialdemokratiſcher Parteitag
Nachdruck verboten g Bremen 19 Sept

Erſter Verhandlungstag

gegen erhielt u erſten Male ein Antrag der Genoſſen vo
Elbing Potsdam Oſthavelland Spandan Propaganda
nunter den Proletariern die zur Armee einbernfen
werden vor der Einberufung zu betreiben die
Zuſtimmung Bisher hatte die Partei es ſtets vorſichtigerweiſe
vermieden dies heikle Thema zu berühren Diesmal wird alſo
über den Antrag diskutiert werden

Der Berichterſtatter zum Parteibericht Agitation iſt
Reichstagsabgeordneter Parteiſekretär Pfannkuch Berlin
der mitteilte daß nachträglich eine größere Zahl von Anträgen
noch eingelaufen ſei und erſt gedruckt werde Unter den An
trägen befänden fich Stimmen welche wünſchen daß die Ver
handlungen nicht in derſelben Tonart und ſonſtigen unliebſamen
Wirkung geführt werden möge wie in Dresden Der Wunſch
ſelein allgemein verbreiteter und werde ziemlich allgemein ge
äußert auch in den Begrüßungsartikeln der Parteiblätter Es
konn nicht meine Aufgabe ſein nochmals die Dresdener Ver
handlungen zu beſprechen und auseinanderzuſetzen wer das
Karnikel geweſen iſt Möge man aber über die vorjährigen
Verhandlungen denken wie man wolle Dos eine iſt zweifellos
in Erſcheinung getreten und eine Folge des Dresdener Partei
tages daß das Parteigewiſſen der Parteigenoſſen
außerordentlich geweckt und geſchätzt worden iſt
Lebh Beifall
Die Gewerkſchaſtsorganiſationen haben längſt die der Partei

überflügelt Wir beneiden ſie deshalb nicht ſondern wünſchen
ihnen Glück dazu Beifall Die Gewerfkſchaften aber ſollten
doch nicht gegenüber den Einwendungen der Geguer daß ſie
ſozialdemokratiſche ſeien ſo ſehr gegen den Ehrentitel Sozial
demokfrat ſteifen Lebh Beifall Dann hören wir wieder die
Klage daß noch weite Gebiete in Deutſchland der ſozialdemo
kratiſchen Bewegung nicht angeſchloſſen ſeien Der Partei
vorſtand weiß ſehr gut daß wir am rechten und linken Rhein
ufer Poſen in Oſt und Weſtpreußen ein gutes Stück Arbeit
zu erledigen haben Alle anderen Parteien blicken neidiſch auf
unſere Finanzen Und nun ſind wir dabei durch die Ver
beſſerung der Organiſation die finanzielle Leiſtungsfähigkelt noch
zu ſtärken Daher kann man ohne Prophet zu ſein ſagen was
an materiellen Mitteln zur Erſchließung jener Gebiete er
forderlich iſt wird die Partei jederzeit aufbringen können Und
ſollte einmal ein Geldmangel eintreten ſo bin ich überzengt daß
es nur eines Aufrufes der Parteileitung bedürfen wird um die
Geldmittel der Parteikaſſe in reichem Maße zuzuführen Lebh
Belfall

Bei dem Crimmitſchaner Streik war es die Partei
leitung die zur richtigen Zeit erkannte daß es an der Zeit fei
Verhandlungen anzubahnen Heute werde es in der Partei und
in den Gewerkſchaften keinen Arbeiter geben der nicht mit der
Führung und Beendigung des Streiks einverſtanden ſei Die
Stärke der Partei hat manche Genoſſen verleitet zu der An
nahme daß es nun mit der Parteifentwicklung in Siebenmeiken
ſtieſeln vorwärts gehen müſſe Zwar hat die Sozialdemokratie
ſich ſo rapide entwickelt wie noch keine Partei vordem oder
irgend eine andere Knlturepoche Dadurch ſind wir ſo ſtolz
geworden daß wir meinen wir könnten jetzt nur noch ſiegen
und brauchen nur einen Sturmlauf zu unternehmen um zu
ſiegen So liegen die Dinge nicht Angeſichts der vielen
Widerſtände müſſen wir in erſter Reihe darauf ſehen daß wir
zunächſt die gewonnenen Poſitionen befeſtigen und dann von
dort ans Angriffe unternehmen Lebh Beifall

Es folgte dann der
Kaſſenbericht

des Parteikaſſierers Reichstagsabg Alwin Geriſch Berlin
Die Finanzwirtſchaft habe einen ſo günſtigen Abſchluß
wie nie zuvor Nach Beſtreitung aller Unkoſten ſei ein
Betrag übrig geblieben der höher ſei wie die geſamte Einnahme
in früheren Jahren Beifall Verfehlt ſei es nun aber an
zunehmen daß die Parteileitung jetzt in Verlegenheit ſei was
ſie mit dem vielen Gelde zu tun habe Heiterkeit Die An
ſprüche an die Centralkaſſe feien rapid geſtiegen Kaum ſei der
günſtige Abſchluß bekannt geworden als auch ſchon ein förm
licher Sturm auf die Parteikaſſe ſtattfand Jn einer einzigen
Sitzung des Parteitages betrugen die Anſprüche aus den Partei
kreiſen nicht weniger als 160,000 Mark Hört Heiterkeit Wir
haben 3 Millionen Stimmen erhalten ſind alſo noch außer
ordentlich weit entfernt von dem Drittel das nötig iſt um
unſeren Beſitzſtand als abſolut ſicher betrachten zu können Es
fehlen uns noch immer 300,000 an der Ziffer Redner beſpricht
dann den Antrag auf Herausgabe einer Agitationsbroſchüre für
die in das Heer eintretenden jungen Lente Jch bitte Sie alle
Anträge zur Preſſe dem Parteivorſtand als Material zu über
weiſen Ruf Bebels Dieſen Antrag einfach ablehnen

Abg Pfannkuch teilt mit daß infolge der Krankheit Auers
und der gewachſenen Parteigeſchäfte der Abg Molkenbuhr
als Hilfsarbeiter ins Parteiburean eingetreten ſei

Reichstagsabgeordneter Meiſter Hannover berichtet als
Vorſitzender der Parteikontrollkommiſſion über die derſelben vor
gelegenen Beſchwerden und Schiedsangelegenheiten Noch in
keinem Jahre hätte eine ſolche Fülle von unerquicklichen Streitig
keiten vorgelegen wie diesmal Auch der Streit der elſäſſiſchen
Genoſſen der ſchon im vorigen Jahre dem Parteitag vorgelegen
habe ſei noch nicht erledigt und der Parteitag müſſe ſich noch
einmal mit dem Fall Emmel beſchäftigen Gegen Emmel
hatten Meßbacher und einige andere Genoſſen ſehr ehrenrührige
Anſchuldigungen erhoben und Emmel wurde gezwungen ſich auf
gerichtlichem Wege gegen die Vorwürfe zu verteidigen und ſich
zu reinigen Das ſei ihm aber bisher nicht gelungen Daher
habe das Schiedsgericht entſchieden daß Emmel keine Partel
ämter mehr bekleiden dürfe Aber daran hätten ſich die Mül
hauſer Genoſſen einfach nicht gekehrt Abſichtlich um der
Kontrollkommiſſion eine Backpfeife zu verfetzen haben ſie Emmel
als Kandidaten für die Landesverſammlung aufgeſtellt Die
Kontrollkommilſion erſucht daher den Parteitog das disziplin
widrige Verhalten der Mülhauler Genoſſen anf das ſchärfſte zu
verurteilen

Es wird dann die allgemeine
Generaldiskuſſion über die Geſchäftsberichte

eröffnet
Becker Dortmund klagt daß das Ruhrgebiet in der Agitation

gänzlich vernachläſſigt worden ſei Dann müſſe er über die
Uniformität der Parteipreſſe klagen Er habe in ſeiner Mappe
zwei Dutzend Parteiblätter von demſelben Tage alle
mit demſelben Leitartikel Helterkeit und Unruhe
Abg Parteiſekretär Pfannkuch ruft War es gut Selbſtverſtändlich war der Artikel gut Heiterkeit Rufe Na alſo
Sie wollten ihn wohl allein haben Heiterkeit Wir reden
immer über die Kreis und Amtsblätterpreſſe und werfen ihr
vor daß ſie aus einer Fabrik geſpeiſt werde und hier iſt es
vasſelbe Große Unruhe

Der Vorſitzende teilt mit daß die Alkoholfrageinter
eſſenten in der Mittagspauſe eine Konferenz auf ver Galerie
abhalten wollen Gelächter Es ſei ein Photograph da der
eine Aufnahme machen wolle Ruf Woche Derſelbe bitte
um fünf Minuten Ruhe und freundliches Geſicht Heiterkeit

Nachdem die Aufnahme gemacht worden war die Genoſſen
Die heutige erſte Sitzung des Purteitages eröffnet der Vor

ſitzende Abg Dietz Stuttgart mit der Bekanntgabe einer An
zahl Begrüßungsſchreiben und Telegramme u a von den
Parteien in Dänemark Belgien Frankreich Luxemburg von
ſtreikenden Bremer Maurern in Berlin uſw

Der erſte Gegenſtand der Tagesordnung betrifft den
Geſchäftsbericht des Parteivorſtandes

Dazu liegen zahlreiche Anträge vor zu denen bei jedem einzelnen
zunächſt die Uterſtützungafrage 50 Stimmen eingeholt wird

Der bekannte Moaulkorbantrag der Dresdener Genoſſen
ſür ſozialdenokrecſſche Redokteure Verbot an irgend einer
anderen Zeitung oder Zeitfchriſt mitzuarbeiten erhielt nichtgenndend Wſſgridcce n wurde daher geſtrichen Da

hatten ſich alle recht ſchön in Poſitur geſetzt trat die Mittags
pauſe bis 3 Uhr ein

1 Tag Nachmittagsſitzung 8
Nach Eröffnung der Nachmittagsſitzung erhielt der Vertreter

der öſterreichiſchen Sozialdemokratie Reichsratsabgeordnetzr
SchuhmeierWien zur Begrüßung das Wort Die deutſchen
Parteitage ſeien die Kriegsſchule des Proletagrigts und ſie kämen
27 ber um zu lernen Die öſterreichiſche Sozialdemokratie
ei ein gutes Stück vorwärts gekommen dank der Unterſtützung

der deutſchen Partel
Den Bericht der Mandatsprüfungskom miſſion er

ſtattet Frau r Es ſeien anweſend 279 Teilnehmer und drei Gäſte Davon ſeien 225 Deleglerte die
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F Sämtliche Mandat c dirierten ſeien 15 Frauen ämtliche andate ſeien für2 erklärt worden Allerdings liege ein Proleſt aus dem
9 badiſchen Reichstagswahlkreis gegen das Mandat des Genoſſen

Feudrich vor Redalteur Eichhorn Mannheim begründet
den Froteft Feudrich Offenburg Er ſei 15 Jahre in der

tei tätiger Palkeitag beſchloß das Mandat Fendrichs an die Kom
miſſion zurückzuverweiſen bis Auskunft eingetroffen ſei ob
Fendrich organiſiert ſei

Dann wurde die Debatte vom Vormittag über den Partei
dericht fortgeſetzt

Boöoehle Straßburg verteidigt den Antrag in der Sache
Emmel Thöning Kaſſel hält einen Schutz der Genoſſen gegen
Drangſaliernngen durch den Vorwärts und das Partelbnreau
ſür geboten Das Volksblatt für Heſſen und Waldeck habe
einen Aufruf gebracht nur von ſolchen Geſchäftslenten zu kaufen
die in dem Parteiblatt inſerieren Darauf ſei im Vorwärts
dieſer Aufruf vom Parteibureau als grober Unfug bezeichnet
worden Wenige Tage nach Erſcheinen dieſer Ausloſſung im

Vorwärts ſei gegen den Redaktenr des Volksblatt Anklage
wegen Erpreſſung erhoben worden und Genoſſe Garbe ſei zu
drei Monaten Gefängnis verurteilt worden Dergleichen dürfe
doch nicht ſo ſtillſchweigend hingenommen werden

Die vom Abg Meiſter dem Parteitag zum Falle Bielefeld
vorgelegte Reſolution der Kontrollkommifſſion die Bezug hat
auf das Verhällns von Partei und Gewerkſchaft hat folgende
begründete Einleitung Neuerdings vermehren ſich die Fälle
mit der Zunahme der Kämpfe auf wirtſchaſtlichem Gebiete die
zu Anklagen führen gegen ſolche Parteigenofſen welche als Mit
glieder einer Gewerkſchaft bei Streiks oder Ausſperrungen durch
ein entehrendes Verhalten die Zugehörigkeit zur ſozialdemo
kraliſchen Partei verloren haben ſollen

Dagegen ereiguet es ſich ſelten daß ein Ehrenſtrelt bei ge
werkſchaftlichen Organiſationen deshalb zur Einleitung oder zum
Austrag kommt weil ein der Berufsgenoſſenſchaſt zugehörender
Parteigenoſſe es verſchuldeterweiſe unterläßt in den Stunden
des politiſchen Klaſſenkampſes und zum Zwecke einer erfolgreichen
Agitation für die ſozialdemokratiſche Partei ſeine Pflicht einiger
maßen oder nach ganzem Vermögen zu erfüllen

Es beſteht unter der klaſſenbewußt kämpfenden Arbeiterſchaft
keine Meinungsverſchiedenheit darüber daß bei der Notwendig
keit mit der Waffe des Streiks zu kämpfen der mit Bewußtſein
geübte Streikbruch als eine ehrloſe Handlung
gebrandmarkt und verurteilt werden muß

Mit Rückſicht auf dieſe ſchweren Folgen in der Ahndung einer
unſolidariſchen Handlungsweiſe muß von Fall zu Fall eine Be
urteilung des Deliktes vorausgehen ehe der ſozialdemokratiſche
Richter die ſchwerſte Strafe zur moraliſchen Vernichtung eines
bisherigen Parteigenoſſen ausſpricht

Jn einem Schlußwort wandte ſich Abg Pfannkuch gegen
die immer wieder vorkommende Forderung nur Reichstags
abgeordnete zur Agitation zu ſenden

Schließlich wurde dem Parteivorſtand für das verfloſſene
Geſchäſtsjahr Entlaſtung erteilt

Weiter fand folgender Antrag Dresden Annahme
Der Parteitag möge den Parteilvorſtand beauftragen in

den jährlichen Geſchäftsbericht eine Statiſtik anfzunehmen die
ein Bild über die Bewegung in den einzelnen Wahfkreiſen
die Zahl der politiſch Organiſierten die Beitragshöhe in
den Vereinen und die Abonnentenzahl der Parteiblätter
geben ſoll
Rechtsanwalt Dr Karl Liebknecht verteidigt den Antrag

Elbing Potsdam Oſthavelland Spandau eine ſozialiſtiſche
Propaganda unter den zur Armee einberufenen jungen Lenten
vor dem Eintritt in die Armee zu entfalten 1 über die
ſozialiſtiſchen Ziele und 2 über den ſogen inneren Feind
Die ſozialiſtiſche Propaganda werde den größten Erfolg
erzielen wenn es gelingen ſollte den Militarismus
in ſich ſelbſt auszuhöhlen zu zermorſchen und zu
desvrganiſieren Denn das wäre wötig bevor es
möglich wäre dem Sozialismus zum Siege zu verhelfen Da
wir nicht wie in anderen freiheitlicheren Ländern unſere Flug
blätter in den Kaſernen verbreiten können müſſen wir unſere
Agitation in die Zeit verlegen wo es nicht gefährlich iſt vor
dem Eintritt allerdings drohen uns auch da manche Gefahren
und Fußangeln Das weiß ich denn ich habe ja das Unglück
Juriſt zu ſein Wir dürfen eben nicht direkt zum Ungeborſam
anffordern und müſſen uns beſchränken die jungen Leute über
die ſozialiſtiſchen Ziele aufzuklären Das müſſen wir tun denn
das Militär bietet uns eine große Gefahr nicht nur daß es die
abſolute brutale Gewalt des Kapitallsmus darſtellt wird es im
wirtſchaftlichen Kampf zum Streikbruch gebraucht wie jetzt in
Ungarn Wir dürſen nicht verlangen daß die jungen Leute
nachher als Rekruten Widerſtand leiſten das würde nur un
gezählte Jahre Zuchthaus zur Folge haben

Es wird ein Antrag verleſen alle Anträge zur Preſſe dem
Parteivorſtand zu überweiſen Abg Bebel Nein dieſer An
trag muß glatt abgelehnt werden Zuruf von anderer Seite
Zur Erwägung Abg Bebel Nein auch nicht zur Erwägung
Jhr wißt gar nicht was ihr tut Lebh Beifall

Reichstags Abg Rich Fiſcher Berlin Damit würde man
dem Partelvorſtand eine Aufgabe zuweiſen die er nicht erfüllen
könnte Beifall Wir alle haben ein Jntereſſe die Jugend
ſozialiſtiſch zu erziehen Abg v Vollmar Das tun
wir ſo wie ſo Jawohl aber auf dieſem Wege iſt es unmöglich
Beifall Es wäre das ein ſchlechter Genoſſe der ſeine Söhne

W n nicht zu Sozialdemokraten erziehen würde
elfall
Die Anutragſteller auf Ueberweiſung aller Preſſeanträge an

den Vorſtand ſtreichen den Militärantrag aus ihrem Antrage
Die Debatte wird darauf um 7 Uhr auf Dienstag früh 9 Uhr
vertagt

Parteiorte vertreren und 59 Abgeordnete

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Nach einer Depeſche aus Mukden hat General Nod zu der
chineſiſchen Regierung Verſicherungen gegeben daß im Falle der
Eroberung Mukdens durch die Japaner chineſiſches Eigentum
3 namentlich die Kaiſergräber geſchont werden
ollen

h

OeſterreichUngarn
Wie die Politiſche Korreſpondenz meldet hat der Kaiſer

dem bulgariſchen diplomatiſchen Agenten in Wien Geſchow
dem Adjutanten des Fürſten von Bulgarien General Markow
und dem Chef der Kabinettskanzlei des Fürſten Dobrowitſch
das Großkreuz des Franz Joſef Ordens verliehen Der Fürſt

3 e lgar v I r Rorro nern Müller von Szentgyör as Großkreuz desbulgariſchen ZivilVerdienſtordens re 8
e v Fraukreicheſtern nachmittag fand ein Miniſterrat ſtatt der ſich
reren ehe n di a n arſeilleMittel beſe gte um die Ablöſung der Truppen für Jndoching die durch den Ausſtand gehemmt iſt zu r Jnvo

Jtalien
Jn Venedig und Negpel dat die Ausſtandsbewegung zukeinen bemerkenswerten Zwiſchenfall Le nkett Der Eiſenbeyte

Sehr zeigt das gewoöhnilche Bild Die Durchführung der
ß er 9tüdert Jn Genua wurde ein mehrch vorbeſtraftes ndivldunm von einem Manne getötet den

am Kopfe verleßt hatte und zu entwaffnen verſuchte Jn

Mailand dauert der Ausſtand fort indeſſen ſind dort die Kauf
läden geöffnet und der Wagen und Eiſenbahnverkehr funktioniert
wie gewöhnlich
iſt beendet Jn Sieng Carrara Ascoli Piceno und Novara
haben die Arbeiter die Arbeit eingeſtellt

Türkei
Die Ljumeſen haben Prizrend verlaſſen Gegenüber ſerbiſchen

Blättermeldungen iſt feſtzuſtellen daß weder beim Eindringen
noch beim Abzuge oder während des IItägigen Aufenthalts
der Ljumeſen in Prizrend Ausſchreitungen gegen Chriſten ſlatt
gefunden haben

Provinzialnachrichken
Wittenberg 19 Sept ſBeunruhigung durch Vor

gänge ander Spar und Leihbank Ein Herr Franz
Kolb früher Beamter des Vorſtandes der landw Genoſſen
ſchaften wurde im Dezember v J in den Vorſtand der hieſigen
Spar und Leihbank E G m b H gewählt Dieſer Tage
hat nun Kolb über ſeine Beobachtungen und Erfahrungen bei
der Spar und Leihbank öffentlich in einem Zirkular und einer
Verſammlung Mitteilungen gemacht welche zumal unter den
Genoſſen der Bank die mit einer Haftſumme von 300 M pro
Geſchäſtsanteil für etwaige Verluſte der Genoſſenſchaſt aufzu
kommen haben Aufſehen und Beunruhigung hervorgerufen haben
dies iſt um ſo mehr erklärlich als die Spareinlagen im Betrage

ſtellt Herr Kolb feſt daß verſchiedenen Perſonen beſonders
Mitgliedern des Aufſichtsrats ein übermäßig hoher Kredit und
zwar zum Teil ohne ausreichende Deckung gewährt worden iſt
daß etwa 200,000 M Teilſchuldverſchreibungen der Wittenberger
Aktien Brauerei bei der Halliſchen Genoſſenſchafts
Bank mit 50 Pioz des Wertes verpfändet worden ſind was
gegen das Genoſſenſchafts Geſetz verſtößt endlich wird auch dem
Leiter der Bank Direktor Wilhelm Urkundenfälſchung ſowie
weiter vorgeworfen mit dem Gelde der Bank Privatgeſchäfte
gemacht zu haben Die Beſchwerden Kolbs beim Auſſichtsrat
insbeſondere wegen der übermäßig hohen Kreditgewährung
hatten den Erfolg daß K ſich die Gegnerſchaft der von ſeinen
Beſchwerden getroffenen Genoſſen zuzog und am 10 Juni
plötzlich entlaſſen wurde unter Fortbewilligung ſeines Gehalts
bis zum 1 Oktober d J Zum 21 d M iſt unn vom Auf
ſichtsrat eine Generalverſammlung einberufen auf deren Tages
ordnung unter Punkt 3 auch die Entlaſſung des Herrn Kolb
aus dem Vorſtande ſteht Kolb der befürchten mußte daß ihm
in dieſer Verſammlung wieder wie ſchon früher das Wort ab
geſchnitten würde lud ſeinerſeits ſämtliche Genoſſen zu einer
Vorbeſprechung auf den 10 Sept in die Reichspoſt ein und
begründete hier in ansgiebiger Weiſe ſeine obigen Beſchuldigungen
deren Richtigkeit der anweſende Direktor Wilhelm zum Teit
anerkannte Unter dieſen Umſtänden kann man auf den Verlauf
der übermorgigen Generalverſammlung der kaum glatt ſein
dürfte mit Recht geſpannt ſein

b Torgan 19 Sept Miſſionsfeſt Obſtausſtellung Am Sonntag wurde in Langenreichen
bach das Miſſionsfeſt der Ephorie Torgan gefeiert Superint
Orthmann hielt im Gottesdienſt die Feſtpredigt über Luc 12 49
Jn der Verſammlung ſprach nach der Begrüßung des Orts
geiſtlichen P Kirmſe P Dr Schreckenbach über Japan und
P Tzſchentke über die Aufgaben der Miſſion Der aus Schul
kindern und Männern gebildete gemiſchte Chor verſchönte das
gut beſuchte Feſt durch wirkungsvolle Geſänge Am 9 und
10 Oktober veranſtaltet der Obſtbanverein im Tivoli eine
reich beſchickte Obſtausſtellung

h Von der Eibe 18 Sept Schiffahrtseröffnung

Der Ausſtand in Ancong Forli und Como G

von 500,000 M hauptſächlich von kleinen Leuten ſtammen U A F

Max Manrer hler gewählt Am Sonnabend ſiarb in Deuben
der Berginſpeklor Ed Splegelberg der mehrere Jahrzehnte der

rube Naumburg als Vetriebsleiter vorgeſtanden hat Ver
ſchiedene die Arbeiterfürſorge betreffende Maßnahmen ſind auf
ſeine Anregung von der Direktion zur ſtändigen Einrichtung ge
macht worden und haben der Geſellſchaft einen Stamm trener
Arbeiter gewonnen Sein Andenken wird bei Beamten und
Arbeitern in Ehren gehalten werden

K Erfurt 19 Sept Als rabigter Menſch zeigte ſichder Handelsmann Luhn Er ſollte als Arreſtant nach S Polizei
wache transportiert werden leiſtete aber den heftigſten Wider
ſtand Dieſer erreichte im Wachtlokal den Höhepunkt indem
Luhn plötzlich einem Polizeiſergeanten ſo derb gegen den Unter
leib trat daß der Beamte niederſtürzte und einen Knöchelbruch

oyer 19 Septemd DErfurt 19 September ie BundesverſammlungThüringiſcher Tierſchutzvereine war von Vertretern
der Zweigvereine Arnſſadt Apolda Eiſenach Erfurt Gera
Greiz Gotha Halle Jena Jlmenan Langenſalza Saalfeld
Sonneberg Weimar Weißenfels u a beſchickt Der Bund
zählt jetzt nahezu 3000 Mitglieder Eingehend wurde über den
überhandnehmenden Maſſen Vogelfang in Thüringen geſprochenLaute Klage wurde auch über die Vertilgung des Manne
um Modezwecken zu dienen geführt Der bisherige Vorſitzende
Rektor Pfeiffer Weißenfels wurde wiedergewählt

3 Schlenſingen 19 Sept Taubſtummenheim
euer Fahrplankonferenz Der Erweiterungsbau

am hieſigen Taubſtummenheim ſoll am 1 April n J bezogen
werden Die Anſtalt beherbergt zurzeit 28 Pfleglinge im Alter
von 10 bis 76 Jahren ſpäter ſollen 50 Aufnahme finden Jn
Schwarzbach ſind zwei Wohnhäuſer und drei Scheunen ein
Raub der Flammen geworden Jn Stützerbach fand eine
Konferenz ſtatt auf welcher der Fahrplon Stützerbach Schienſingen
feſtgeſtellt wurde An der Konferenz waren höhere Eiſenbahn
beamte der hieſige Landrat und Bürgermeiſter und etliche Orts
vorſteher von Landgemeinden beteiligt Zwiſchen hier und
Stützerbach ſollen in jeder Richtung täglich vier Züge fahren

e Vom Brocken 19 Sept Witterungsbericht Bei
anhaltendem ſtarken böigen Oſtwind und außerordentlich hohem
Barometerſtande haben wir ſeit Freitag nachmittag hier oben
ſonniges klares trockenes aber vorwiegend kaltes Wetter Am
17 18 und 19 September konnten wieder herrliche Sonnenauf
und Untergänge mit farbenprächtigen Dämmernngsvorgängen
beobachtet werden Hierbei war auch das ſeltener auftretende
Purpurlicht ſichtbar welches mehrfach von dunkleren Strahlen

durchſetzt war deren Vereinigungspunkt in der Richtung der
unter dem Horizont befindlichen Sonne zu ſuchen war Am
Sonntag in den erſten Morgenſtunden hielt ein gewaltiges
Wolkenmeer die Umgebung des Brockes bis auf 900 m hinauf
bedeckt prächtig war der Anblick der gewaltigen im Schein
der aufgehenden Sonne hellglänzenden Wogen welche über die
dem Brockengipfel unmittelbar vorgelagerten Höhen hinweg
ſtrömken Seit Sonnabend früh iſt hier ſehr klare Luft und
gute Fernſicht ſodoß die Umgebung bis zu einer Entfernung von
faſt 30 km ſcharf erkannt werden konnte Bei ſternenklarem
Himmel und hellem Mondſchein ertönte in den letzten Nächten
das Schreien der Hirſche welche um Mitternacht dicht bis ans
Brockenhaus herantraten Die Temperatur ſtieg am 17 und 18
ſelbſt um Mittag nicht über 5 Grad in der letzten Nacht ſank
das Thermometer am Erdboden bis auf 4 Grad ſodaß heute
früh gegen Sonnenaufgang Reif den Raſen bedeckte Heute
bietet ſich ein prächtiger Blick weit in die ſonnige Ebene das
Barometer zeigt augenblicklich 673 Millimeter au das Thermo
meter 12 Uhr mittags nur 1,8 Grad Wärme Nachdruck auch
auszugsweiſe unterſagt

Jn den Anſſiger Schiffahrtskreiſen gibt man ſich der Hoffnung
hin daß es in kurzer Zeit zur Wiederaufnahme der Verlodungen
und zur Jnbetriebſetzung der Schleppdampfer kommen dürſte
Die Niederſchläge in faſt allen Teilen des Gebiets der Oberelbe
ſind dem Wachstum des Elbſtromes beſonders günſtig geweſen
Der Waſſerwuchs iſt ſtetig und hält auch heute an Der erſte
Kohlenkahn dem Schiffseigner Arnold in Niederlommatzſch ge
hörig fuhr nach langer Pauſe talwärts durch eine Mitteilung
die gewiß in Schiffahrtskreiſen freudig aufgenommen wird

O Aken 19 Sept Tödlicher Unfall Hilfe zur
rechten Zeit Der auf der hieſigen Zimmermannſchen Oel
fabrik beſchäftigte Arbeiter Wolfram geriet heute morgen beim
Abölen in die Transmiſſion und wurde von dieſer zerdrückt
Der herbeigerufene Arzt konnte nicht mehr helfen Der Ver
ſtorbene hinterläßt Fran und zwei Kinder Auf friſcher Tat
gefaßt und feſtgenommun wurde geſtern nachmittag in der
Suſigker Feldflur ein etwa zwanzigjähriger Burſche aus dem
benachbarten Suſigke der eine Dienſtmagd zu vergewaltigen
verſuchte Auf die Hilferufe des Mädchens eilten Radfahrer
und Fußgänger herbei die es aus ſeiner Bedrängnis befreiten
und den Uebeltäter der ſich durch eilige Flucht aus dem Staube
machen wollte in einem förmlichen Keſſeltreiben einfingen und
der hieſigen Polizei zur Beſtrafung abtlieferten

Magdeburg 19 Sept Schluß der Handwerks
Ausſtellung Nach mehr als fünfwöchiger Dauer hat die
Magdeburger Handwerks Ausſtellung heute ihr Ende erreicht
Das Wetter iſt dem Unternehmen von Anfang an günſtig
geweſen Am geſtrigen letzten Sonnkage waren noch mehr als
15,000 Perſonen anweſend ſo daß in den Ausſtellungshallen
und auf den freien Plätzen öfters ein ſtarkes Menſchengewoge
herrſchte Mit großem Jutereſſe wurde beſonders die in der
Haupthalle veranſtaltete Obſtausſtellung beſichtigt bei deren
Marktabteilung erhebliche Verkänfe abgeſchloſſen ſein ſollen
Heute Montag vormittag 11 Uhr fand in der großen Haupt
halle die offizielle Schlußfeier ſtatt Nach einer Rede des Vor
ſitzenden der Handwerkskammer Maurermeiſter Schoekel erklärte
Oberpräſident Dr von Bötticher die Ausſtellung für
geſchloſſen

O Genthin 19 Sept Diebſtahl Waldbrand Jn
die Villa des Amtsgerichtsrats Hauſe hier wurde nachts ein
gebrochen aber nur eine goldene Damennhr mit Kette und
Medaillon und ein Pincenez mit goldenem Kettchen erbeutet
Durch einen geſtern nachmittag 12 Uhr im Walde zwiſchen
dem benachbarten Bergzow und Parey ausgebrochenen Wald
brand wurden die Holzbeſtände und der Raſen von ca 7 Morgen
Wald total vernichtet Das Feuer ging an vier verſchiedenen
Fern zu gleicher Zeit auf ſo daß man Brandſtiftung ver
mutet

Burgsrner Nendorf 19 Sept Pollzeilich beſchlag
nahmtſ wurde die Leiche des am 16 d M verſtorbenen Lehr
lings Paul W von hier W lernte ſeit Oſtern d J in einem
Hotel in Sangerhauſen Wie das Hettſt Wochenbl erfährt
war der junge Menſch plötzlich mit der Begründung ins Eltern
haus zurückgekehrt in ſeiner Lehre nicht bleiben zu können da
er ſchwer mißhandelt worden ſei Auf wiederholte Anfragen

zugegeben daß W von dem dortigen Zimmerkellner geprügelt
worden iſt Die Leiche weiſt an der Bruſt und am Kopfe
Koret blaue Flecke auf Die Obdultion iſt gerichtsſeitig ange
ordnet

rg Teuchern 19 Sept Kangliſation Wegen der
häufigen Typhusfälle iſt den ſtädtiſchen Behörden aufgegeben
worden entweder die Geſamtlage der Stadt zu kanaliſieren oder

Projekt ausgearbeitet worden

Rittergutes

Spiegelberg Zum Reklor der zum 1

hat der Hotelbeſitzer in Sangerhauſen endlich in einem Briefe W

eine Anzahl von Gräden und Bächen zu überwölben Mit
einem Koſtenaufwande von 1150 M iſt ein entſprechendes

Die Ausführung desſelben er
fordert ca 100,000 M und geht ebenſo über unſere Kraft wie
der vor Jahren in Anregung gebrachte Ankauf des hieſigen

rg Zeitz 19 Sept Nektorwahl Berginſpek or
ktober frei

Nordhaunſen 19 Sept Die Wahl eines neuen
Pfarrers der hieſigen Petrikirchengemeinde fand geſtern vor
mittag in der St Petrikirche unter der Leitung des Herrn
Stadtrats Hild als Magiſtratsvertreter durch dieſen fünf Mit
glieder des Gemeindekirchenrats und 18 Mitglieder der Kirchen
geineindevertretung ſtatt Säumtliche 24 Stimmen fielen auf
Herrn Provinzialvikar Fritze in Artern Der Amtsantritt des
neuen Pfarrers wird im Anfang des nächſten Monats erfolgen

Brannſchweig 19 Sept Religiöſer Wahnſinn
Während des geſtrigen Vormittagsgottesdienſtes in der Kapelle
der apoſtoliſchen Gemeinde erhob ſich der Arbeiter Vieſycek und
führte wirre Reden durch welche die Gemeinde in Erregung
verſetzt wurde Als ihn eines der Gemeindemitglieder
beſchwichtigen wollte ergriff Vieſycek eine Waſſerflaſche und
ſchlug ſie ihm auf dem Kopfe entzwei Jetzt legte ſich die herbel
geholte Polizei ins Mittel die den Ruheſtöxer einem Kranken
hauſe zuführte da bei ihm offenbar religiöſer Wahnſinn aus
gebrochen war Vieſycek galt als ruhiger und fleißiger Arbeiter
bis er religiös ſchwärmeriſche Neigungen zeigte und Mitglied
der apoſtoliſchen Gemeinde wurde

f Bernburg 19 Sept Goldene Hochzeit Am 24
d M feiert Herr Kantor emer Ferd Tümmler in Bern
burg früher in Könnern Brehna und Glebitſch mit ſeiner Ge
mahlin das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit Möge dem
Jubelpaare das den Tag in Geſundheit und Geiſtesfriſche er
reichen dürfte noch ein langer ſonniger Lebensabend be
ſchert ſein

Le pzig 19 Sept Selbſtmordverſuch im Gerichts
gebäude Sich der irdiſchen Gerechtigkeit zu entziehen ver
ſuchte ein älterer Mann der ſich im hieſigen Gerichtsgebände
in Haft befand Als er geſtern mittag gegen 1 Uhr von einem
Beamten aus der zweiten Etage nach der Gefangenanſtalt ge
leitet werden ſollte ſtürzte er ſich ehe man es hindern konnte
kopfüber den Mittelſchacht im Treppengebäunde hinunter Er fiel
aber nicht bis in das Souterrain ſondern blieb an einem Gas
arm im Parterre hängen und wurde durch die Wucht des Falles
über das Treppengeländer geſchlendert wo er dann liegen blkeb
Er wurde hierauf nach der Sanitätswache transportiert

S wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Scewarte
Nachdruck verboten

21 September nis mit Sonnenſchein windig meiſt
trocken

22 September Heiter warm trocken
23 September Angenehm warm ſchön

e

mm

Meteoroloniſche Station zu Halle

19 September 20 September
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inra

Baromeler Millimeler 765,4 764,1e äh ein 6 cel Fenchtiglell oad n a l e NO 4 NNO 1
Maximum der Temperalnur am 19 September 13 2 C
Minimum in der Nacht vom 19 zum 29 September 3,2 O
Niederiſchläge am 20 September 7 Uhr morgens 0,9 m

Beſte Seife für Küche
Bnreau FabrUeberall zu haben 10 J pro Stück

Ahbrador

gewerbliche Ausstellung moderner Zimmer Uhren

werdenden Stelle an der 2 Stadtſchule wurde Mittelſchullehrer

A n W T h e

Werkſtatt

Grosse Auswahl ſeiner Präzistons Uhren A Lage
Söhne Glashütte u Glashütter Uhren Union Glashütte
ſeiner Genfer u Senweizer Taschen Uhren Kimest

Paul Maveberg Uhrmacher är Urichstr 48

S



Von Dienstag den 20 Sept bis Sonnabend den 24 Sept

Aussergewöhnlich villiges Angebot

Garnierter Kinderhut a ar reren 92 er Blusen in aparten Farben 95
Dlegant garnierter Mädehenhut a 80
Chicker Backlischhut tn 2ertte L o
Carvierter Damenhut a ar raren 95 r

Blusen in modernen Sehotten

Blusen in eleganter Ausführung

a Mk

85
a AlIK

Chiek garnierter Damenhut Wiener Genre 5 Bl ren ganz gefüttert 7 5
s AIKPegant garn Frauenhut ten I 90

Sehr chick garn Frauenhut 2 25
Sehr chick garn Toque a eder 50

Täglicher Vingang
von

Blusen in blaugrün Seid Schotten

75Damen Paletots m a ra un u
7 5Damen PDaletots mit reicher Garnierung Ah

12 7 5
e DIK

Neuheiten Damen Paletots an er ratter S n
Sämtliche Putzartikel aussergewöhnlich preiswert

Strumpfwolle
in gesehmaek r 50Damen Paletots ger 10

Damenr Paletots u m v 12 Grosse
gute Qualität

N in Seide glänz 50Damen Paletots enden I9 n

Zollpfund R Mode
Warenhaus

Wohne vom 22, d Mts ab
7Wriedricehetrosse 47

Sprechstunden Wochentags 1I1 1 Uhr D Lage

Paletots 25 00 dis 100 00 M

Herren Zugstiefel enter Strapazierst etel

ws Ierren Schnürstiekel starrer Strassenstietei

Herren Schmürstiefel echt Boxcalf
Damen Schmür u Knopfstiekel
Damen Spangenschuhe earar

Damen Hausschuhe en re 210
Damen Segeltuchschuhe

Damen Hausschuhe en an rt Sehle 95 r
Damen Pantoffel
Damen Pantoffel in hellen schönen Farben

Damen Salon u Tanzschuhe ice Form 130
Damen Hausschuho e nd i enern re

Gelegenheitsposten

Kleider Stoffen

Hamburger Vngros Lager

Leopold Nussbaum
G m h II

e 8e

Die Uhr der Zukunft
Jedermann erhält ohne Nachnahme die Spring Uhr

kostenlos S Tage zur Probe

Automatische
Spring Uhr

ohne Ziſfferblatt
ohne Zeiger

Die Uhr besteht aus zwei übherein
ander liegenden Zahlenreihen

Die obere Reihe zeigt antomatiseh fortbe
wegend die Stunden die untere Reihe die Mä

nuten au
Die Zeit ist im Moment auf weite Entfer

nung ablesbar wie Figur 5 Uhr 57 Minuten
Bine Zierde für jeden Schreibtiseh und fedes ZimmerFräzisions UVhrwerk Hochelegante Ausstattung

Aufziehen und Regulierung wie bei jeder Uhr Mk 25

e e e

Am heutigen Tage eröffne ich hierſelbſt im Hauſe

Grosse Steinstrasse 69
ein

Atelier für moderne Blumenbinderei
verbunden mit

Blumen und Pflanzen Handlung
Durch mehrjährige Tätigkeit als erſte Kraft der Firma Tiebel mit den

bieſigen Verhältniſſen durchaus vertraut und geſtützt auf die mir in leitenden
Stellungen bei erſten Firmen der Branche in Berlin Dresden Düſſeldorf
und München erworbenen Kenntniſſe hoffe ich den höchſten Anforderungen
genügen z ren 6Dei allen Anläſſen heiterer und ernſter Natur empfehle ich mich zur
Lefer ung von Sträußen Vaſenfüllungen Blumen und Fruchtkörben
un r t eder et raſzer ar anagemgtte u a

pü er Bedienung bei ſolider Preisſtellung dür ine Abnehmer verſichert ſein a n rn meine er
Halle g den 20 September 1904

III
Große Steinſtraße 69

Für den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Donges in Halle

J Hurwitz Berlin SW KKochstr I9

n 19 In Vervielfältigungs Apparaten

Dine Waggonladung

der welt berühmten

JKampmanugPendelwaschmasehinen
und

Kawpmanns V aswsermotor aschmaschinen

eingetroffen
S TFedeaschine wird auf Wunsch zur Probe gegeben

Wilh Heckert
Haus u Küchengeräte

Gr Drichstr 57 BE a S Güterbahnhbot 5
Vernspr 171 Vernspr 1071

Pür Besitzer von

D Gestetner s Vatent
Wir halten es für unsere Pflicht darauf binzuweisen dass wir

nur dann a Garantien tadellose Abzüge
übernehmen wenn zu benannten Apparaten

ausschliesslich aie Original Gestetner schen Utensilien
wie Stencilpapiere Farben und Federn ete benntst werden und
diese Utensilien das Facsimile gen Sind
obige Utensilien in Ihrer Stadt nicht zu haben belieben Sie sich an uns
direkt zu wenden

8 J ſRothschild Behrens C Co Hamburg
Ausschliessliche General vertreter sämtlicher Vervielfältigungs Apparate

Gestetner s Patent und Zubehör
kür das Deutsche Reiceh Dänemark Schweden und Norwegen

Pfeiſſersohes Institut zu Jena
Die mit einem Pensionat verbundene Realschule deren Reife

Zeugnis zum einjährigen Dienst berechtigt beginnt die Winter
kurse am 11 Oktober 1904 Stete Aufsieht hervorragende Erfolge
Prospekte auf Wunsch durch den Direktor Prof Pfeiffer

Vertraul Auskünfte

über Vermögens Familien und
PrivatVerhältniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen ſehr gewiſſe

aBeyrich Greve e
Jnternationales Auskunftsbureau

I OttomanJ Staats Eisenbahnloose
für ganz Dentschlanc gesetzl
erlaubte Prämien Obligationen
ſta 31600 000
Auszahlung sofort ohne Abzug
Nächste 7iehung devorstehend
e Koino Ratenloose
Verlangen Sie umgeh Prospect d
L Wolff Frankfurt a/Main

B Adalbertstr 10 a

Soeben erſchien
G RoberS r FopNeue Zeit u Streitgediehte

Preis 89 Pig
Dieſe im patriotiſchen Sinne gehaltenen
Gedichte werden beſtens empfohlen
e Max ILehmstedts Buchhandlung

Weißenfels

Tafeläpfel
feinſte im Seeklima gezogene Früchle
ſehr ſaftig und aromatiſch Probe
tonne gemiſcht wie Gravenſteiner
Prinz 2e ca 75 Pfund Jnhalt Ia
Qual Mk 12 II Mk 10 Nachn
inkl Verpackung
Altenbruch Elbed Otto Bode

Salzwedeler
Baumkuchen

in anerkannt vorzüglicher
Qualität im Preise Von

50 Mark versendet

C Peters
Hoflieferant Sr Hoheit
des Herzogs von Anhalt

Salzwedel
In Halle Verkaufsstelle bei

Frau Unth Hoffinann Geiststr 31
fürSpeiſekartoffeln ine cbedarf

frei Haus a Ztr 75 Mk
ab Hof a Ztr 3,50 Mk

unverleſen ab Hof a Ztr 2,75 Mk
Gut Ruscheshof

J S

Der heutigen Stadt und Vorort
Wirge liegt ein Proſpekt der Firmg
Wilh Meckert über Kampmiguns

Halle Druck und Verlgg von Otto Hendel

Waſchmaſchinen bei auf welchen
wir beſonders aufmerkſam machen

Mit 2 Beiblättern
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